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Abteilung Elementarbildung 
und allgemeines Bildungswesen


Antrag

Förderung von Digitalisierungsmaßnahmen und MINT-Maßnahmen im Bildungsbereich
	
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Elementarbildung und allgemeines Bildungswesen
elementar.bildung@tirol.gv.at  
Heiliggeiststraße 7
6020 Innsbruck

	

	

	

	


FÖRDERNEHMER/IN
	
Rechtsform: 	
	Firmenbuchnummer,
Vereinsregisternummer: 	

	Name des Fördernehmers/der Fördernehmerin  	

	Zum Vorsteuerabzug berechtigt: □	ja 	□	nein


VERTRETUNGSBEFUGTE/R
	Vorname: 	
	Nachname: 	

	Funktion: 	


ADRESSE FÖRDERNEHMER/IN
	Straße 	
	Hausnummer 	

	PLZ 	
	Firmensitz/Ort 	

	Telefon 	
	E-Mail 	


BANKVERBINDUNG
	Geldinstitut 	

	Kontoinhaber 	

	IBAN 	
	


ANGABEN ZUM PROJEKT
	Projekttitel 	

	Projektbeginn 	
	Projektende 	

	Projektbeschreibung 	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Projektziele 	
	
	

	Gegebenenfalls Anzahl der TeilnehmerInnen 	



PROJEKTSTANDORT
	Straße 	
	Hausnummer 	

	PLZ 	
	Ort	


KONTAKTPERSON
	Vorname: 	
	Nachname: 	

	Funktion: 	

	Telefon 	
	E-Mail 	
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KOSTEN
	Personalkosten
	€      

	Sachkosten
	€      

	
               Kosten gesamt    €      




FINANZIERUNG
	Eigenmittel
	€      

	Einnahmen (zB aus Vermietung)
	€      

	Sonstiges (Spenden, Sponsoren…)
	€      

	Bundesministerium
	€      

	Gemeinde/n
	€      

	Land Tirol, andere Abteilung
	€      

	Land Tirol, Abteilung Elementarbildung und allgemeines Bildungswesen (andere Förderschiene)
	€      

	Land Tirol, Abteilung Elementarbildung und allgemeines Bildungswesen (beantragte Förderung)
	€      

	                Finanzierung gesamt    €      




Die Summen der „Kosten gesamt“ und „Finanzierung gesamt“ müssen übereinstimmen!

	Ich/Wir ersuche/n um Gewährung einer Förderung für Maßnahmen im Rahmen der Richtlinie Förderung von Digitalisierungsmaßnahmen und MINT-Maßnahmen im Bildungsbereich aus Mitteln des Landes Tirol.

Informationen zur weiteren Verarbeitung personenbezogener Daten
Gemäß § 3 Tiroler Fördertransparenzgesetz, LGBl. Nr. 149/2012 idgF, werden personenbezogene Daten zu ausbezahlten Förderungen dem Landtag übermittelt und auf der Internetseite des Landes Tirol für die Dauer von zwei Jahren veröffentlicht.
Zur Wahrung der berechtigten Interessen des Landes Tirol, insbesondere zur Vermeidung von Doppelförderungen, werden die im Rahmen der Förderungsabwicklung verarbeiteten personenbezogenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO an die Transparenzdatenbank des Bundes übermittelt.
Es wird darüber hinaus darauf hingewiesen, dass im Rahmen von Gebarungsprüfungen der Rechnungshof gemäß § 3 Rechnungshofgesetz, BGBl. Nr. 144/1948 idgF sowie der Landesrechnungshof gemäß § 5 Tiroler Landesrechnungshofgesetz, LGBl. Nr. 18/2003 idgF, befugt sind, von allen ihrer Prüfzuständigkeit unterliegenden Dienststellen, Unternehmen, sonstigen Einrichtungen und Rechtsträgern alle erforderlich erscheinenden Auskünfte und die Übermittlung von Akten und sonstigen Unterlagen zu verlangen und in diese Einschau zu nehmen. Die Prüfberichte des Rechnungshofes bzw. des Landesrechnungshofes werden nach der parlamentarischen Behandlung veröffentlicht.

Ich erkläre ausdrücklich, dass
•	ich alle Ereignisse, die die Durchführung der geförderten Projekte verzögern oder unmöglich machen, dem Amt der Tiroler Landesregierung, unverzüglich mitteile. 
•	ich alle Umstände, die eine Abänderung gegenüber dem Förderungsansuchen oder vereinbarten Auflagen bzw. Bedingungen bewirken können, unverzüglich anzeige
•	ich die Rahmenrichtlinie Elementarbildung und die Richtlinie zur Verwendung der Mittel – Budget Digitalisierungsoffensive „Bildung 4.0 Tirol lernt digital“ Zusatzbudget COVID-19 des Landes Tirol voll inhaltlich anerkenne und alle erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stelle
•	mir bewusst ist, dass falsche oder gefälschte Angaben oder Nachweise den Widerruf der Förderzusage als auch die Rückforderung eines bereits ausbezahlten Förderbetrages nach sich ziehen kann
•	ich – falls erforderlich – andere Behörden (z.B. Finanzamt) über diese Förderung informiere

Einverständniserklärung gelesen und akzeptiert


	

...................................................
Ort
	

...................................................
Datum
	

...............................................
Unterschrift



[bookmark: _GoBack]Dem Antrag sind folgende Unterlagen anzuschließen:
· Inhaltliche Projektbeschreibung, Konzept
· Detaillierte Projektkosten und –finanzierung
· Nachweise über beantragte, bereits zugesagte oder gewährte Förderungen


Über Anträge, die unvollständig ausgefüllt sind oder bei denen Unterlagen fehlen,
kann nicht entschieden werden.
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